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lage angeordneter Gang in das ftrahlenförmig mit 6 Zellenflügeln angelegte Männer-
Gefängnifs, welches 600 Haftzellen enthält.

Das Fünfeck, welches von der 5!!! hohen Ringmauer eingefchlofl‘en ift, hat 5ha Grundfläche und
ifi in dem Winkel zwifchen den Bafiionen der porta Magen/a und dem neuen Winkel der poria G:mma
gelegen. Um jedes Einvernehmen mit der Aufsenwelt unmöglich zu machen, ifi die Beftimmung getroffen
werden, dafs erfi in einer Entfernung von 30m von der Ringmauer andere Gebäude lich erheben, diefe
aber nur bis zu 5"! Höhe aufgeführt werden dürfen; 1] m hohe Gebäude dürfen erf’t in einem Abfl:and6
von 50m errichtet werden.
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8. Schule, ;=a‘°\#q_e ; _
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D. Wirthfchnftsgebäude. |_\\\\%h% 3___

E. Stall. "“ ; '.„ „'„=___ 3--
F. Schuppen. -v \\ ’ 5 Mää| \ i-.
G. Verhalle. \\\‘\\ \\ \-lääl „-.
_‘}'. Director. \\ 'ää*ä 3-°
K. 2 Infpectoren. 33'=—‘_—,33‚‘ :— % ’_ ;;

L. Infpector u. Geifllicher. @@

M. Lehrer u. Secretär. 5 _ ‘L=;=-ä

N. Hausvater u. Oberauffeher. ‘ 1‘ a s.   & ”
O. 2 Auffeher. \

Lageplan der Straf-Anfialt zu Grofs-Strehlitz 336).

Das vordere Gefängnifs enthält in dem nach der Längsaxe des Baues angelegten Mittel-Tract, der

nur eingefchoffig ift, Verwaltungsräume und Zimmer für Richter und Anwälte. Die parallel und fenkrecht

zur Hauptaxe angeordneten Tracte haben aufser dem Erdgefchofs noch 2 Obergefchoffe. Die fenkrecht

zur Hauptaxe flehenden Tracte zeigen nach dem Hofe zu zum gröfsten Theile Bogenftellungen; im Erd—

gefchofs derfelben find die mit Zelleneinrichtung verfehenen Sprechzimmer (liche Art. 299, S. 329), im

Obergefchofs Krankenzellen und der Frauen-Betfaal untergebracht.

Im firahlenförmigen rückwärtigen Bau hat die Mittelhalle 15,5 m Durchmeffer; ihre Kuppel erhebt

fich 19,0m über dem Fufsboden; jeder Flügel hat ein Erdgefchofs und 2 Obergefchoffe. Die Zellen
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iind 4,3 m lang. 2.2 m breit und 5,4 m hoch, haben alfo ca. 28 cbm Luftraum. Der Altar ift in der bereits

(Art. 294, S. 323) gezeigten \\‘eife in der Mittelhalle angeordnet.

Zwifchcn den Zellenflügeln des rückwärtigen und zu beiden Seiten des vorderen Gäängniffes find
die Einzelöpazierhöfe angelegt; jede Gruppe derfelben hat 20 Abtheilungen, die durch 2,4 m hohe Mauern
von einander getrennt find.

Alle Fufsböden im Inneren der Gefängniffe find, mit Ausnahme der Dienf‘träume, aus Cement her-
geftellt, und zwar in 3 Lagen (zuerfl 46m dicke BetonLage aus hydraulifchem Kalk, dann 16 mm dicke

Cement-Beton—Lage und fchliefslich 4mm dicke Lage aus reinem Cement).

Die Erwärmung der Gefängniffe gefchieht mittels Feuerluftheizung, die Lüftung der Zellen mittels

 

  

   
  
  

  

  

  

   

  

  

 

Fig. 348. Fig. 349.

Ill. Obergefchol's.Erdgefch3fs.

(t. Auffeherzellen

5. Strafzellen. a. Aufl'eherzellen‚
Al(. Haftz„len.

(. H3fizellen
d. Spülzellen.

({. Spülzellen
1). )Iittelhnlle.

]. Schule.

g. Aufnahmezellen.
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'. Aufnahmebad.

 

                      
     

                    L'CIEECECCCCCCL‘CECCE

@@
TCCCL‘CCCCCE

C ('         ECC E         CE CEE CC

llmllllllll_mumumlx_'mmw:]%%
C

    

       
 

            
     

       

       
               CCCCC ‚. „.CCCCC ECCC C
 

CCCCCC
       

    Ueber 11 u. z' im I. Obergefchofs:
Straf-Anflalt

Verwaltungsräume.
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1:1000 Grofs—Strehlitz 83'3).
1" fl ‘? $ 2 0 10 20 30 10 501

(f?r':tiIII‘—I—‘—"t ‚;‚4 '"—'i ’—4

im Scheitel der Zellen angebrachter Oeffnungen‚ welche einem Canal angehören, der unter Dach gelegen

ifl, wofelbft für jeden Vierteltlügel ein Lockofen aufgefiellt ift.

Die Baukoflen betragen rund 2240000 Mark (2 800000 Lire), fo dafs auf I Gefangenen 2916 Mark

entfallen; 1qm iiberhauter Fläche der 3 Gebäude kofiete 189 Mark und lqm der Spazierhöfe 15 Mark.

3“ Noch im Bau begriffen, im Sommer 1885 begonnen, ift die von Ende/! für

Straf'zinfiah 559 Zellenräume entworfene Straf-Anfialt zu Grofs—Strehlitz33s), von der in Fig. 347

Gfofs-St-“el‘litl- der Lageplan, in Fig. 348 u. 349 die Grundriffe des Erdgefchoffes und des

III. Obergefchoffes wiedergegeben find.

336} Nach: Centrulbl. d. Bauverw. 1886, S. 124,


